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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DKG zu den Ankündigungen von Bundesgesundheitsminister Spahn  
 

Vollständige Refinanzierung von neuen 
Pflegestellen wichtiges Signal 
 

Berlin, 2. Mai 2018 – Zur Ankündigung von Bundesgesundheitsminister 

Jens Spahn, jede neu eingerichtete Pflegestelle in Krankenhäusern 

zukünftig zu 100 Prozent durch die Krankenkassen refinanzieren zu 

lassen, erklärt Georg Baum, Hauptgeschäftsführer der Deutschen 

Krankenhausgesellschaft (DKG): 

 

„Wir begrüßen die Ankündigung des Ministers, den Pflegepersonalaufbau 

in Krankenhäusern konsequent anzugehen. Dies bedeutet die Fortsetzung 

des Pflegeförderprogramms unter verbesserten Rahmenbedingungen 

ohne Limitierung und wäre zugleich ein erster Teilschritt zu der im 

Koalitionsvertrag vorgesehenen Entkoppelung der Finanzierung des 

Pflegepersonals von den Fallpauschalen.  

 

Ebenso wichtig und dringend sind die im Koalitionsvertrag angekündigten 

Verbesserungen für die Refinanzierung des Personalbestandes der 

Krankenhäuser (1,2 Millionen Beschäftigte). Notwendig ist, dass ein 

vollständiger Tarifausgleich noch für das Jahr 2018 gesetzlich wirksam 

wird. Ansonsten führen die Tarifabschlüsse im öffentlichen Dienst zu 

weiteren Unterfinanzierungen in den Krankenhäusern. Auch für die 

komplette Ausgliederung der Pflegekosten aus den Fallpauschalen 

entwickelt die DKG ein Konzept.“ 

 

 
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in 

Deutschland. Sie vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 

Spitzenverbände – in der Bundes- und EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben 

wahr. Die 1.951 Krankenhäuser versorgen jährlich 19,5 Millionen stationäre Patienten und rund 20 

Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,2 Millionen Mitarbeitern. Bei 97 Milliarden Euro 

Jahresumsatz in deutschen Krankenhäusern handelt die DKG für einen maßgeblichen 

Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen. 

 


